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zU) 1f505/J Ihre Fragen darf ich wie folgt beantworten: 
.J 

Zu den Fragen 1 und 2: 
"Haben Sie Kenntnis von einem Auftrag der Verkehrsminister Österreichs, Deutschlands und Italiens 
an eine "Louis Berger GmbH. 11 zur Erstellung eines neutralen GutaChtens hinsichtlich dem Projekt 
Brennertunnel und Inntaltrasse? 

Wenn ja. warum wurden deren Ergebnisse nicht vorgelegt?" 

Der Auftrag an die "Louis. Berger Consulting GmbH." wurde von der Trilateralen 

Kommission, dem Koordinationsorgan der Verkehrsministerien Deutschlands, Italiens 

und Österreichs, erteilt. Hiebei handelt es sich lediglich um eine projektvorbereitende 

Risikoanalyse, die zeigen soll, welche Aspekte bei der Erstellung einer 

Machbarkeitsstudie für die Gesamtachse München - Verona zu berücksichtigen sind. 

Die Erkenntnisse dieser "internen Projektarbeit" flossen in die derzeit laufende 

Machbarkeitsstudie für die Achse München-Verona ein. 

Zu den Fragen 3 und 4: 
"Haben Sie Kenntnis von einem Gutachten der Münchener Planungsgesellschaft "Vieregg & ROssler", 
welches sich für eine Alpentransversale über Fern- und Reschenpaß ausspricht und den Brenner
Basis-Tunnel samt Inntal-Zulaufstrecke als nicht realisierbar betraChtet? 

Sind Sie bereit, bei Nichtvorliegen d~rartiger Erkenntnisse, die betreffenden Gutachten anzufordern, 
sie offenzulegen und in den politischen Entscheidungsprozeß einzubinden?" 

Die angeführte Studie der Planungsgesellschaft "Vieregg & Rössler" wurde mir als 

Beilage zu einem Schreiben der Inntalgemeinschaft übermittelt. Diese Kurzstudie wird 

derzeit in meinem Ressort begutachtet. 

len, aml/q . Mai 1993 
I 
Der Bundesminister 
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